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Schichtwechsel in der Kämmerei

in Stadtbergen und ist mit
dem Zahlenspiel in Kommu-
nalangelegenheiten bestens
vertraut. Frau Niedermayr
freut sich auf die neue beruf-
liche Herausforderung.

Jahre in der Stadt Aichach
mit der Kasse, demHauptaus-
schuss, Personalangelegen-
heiten und der Kämmerei be-
schäftigt. Zuletzt war sie bis
vor kurzem Stadtkämmerin

Seit zwei Jahren weiß jeder im
Altomünsterer Rathaus, dass
der Tag kommen wird, wo der
Gemeindekämmerer Michael
Eggendinger seine Altersteil-
zeit antritt.
Seit 1981 ist der gebürtige

Stangenrieder auch in Alto-
münster sesshaft und hat
sich vor allem im Gesangver-
ein „Altochor“ immer stark
eingebracht. Jetzt ist Schicht-
wechsel angesagt.
In der Gemeindeverwal-

tung ist man allerdings be-
reits bestens für diesen Tag
gerüstet, denn seit Juli 2018
ist seine Nachfolgerin, An-
drea Niedermayr,mit ihm zu-
sammen am Schreibtisch ge-
sessen.Es war also genügend
Zeit, sich in die Gegebenhei-
ten der Marktgemeinde ein-
zuarbeiten.
Für die gebürtige Aichache-

rin, die seit 1997 in Klingen
wohnt, ist das alles kein Neu-
land. Sie war schon zwanzig

Stromlos durch Altomünster
Die Dorfgemeinschaften

Oberzeitlbach, Wollomoos,
Pipinsried und Randelsried-
Asbach.

Des weiteren beteiligen sich
der Tennisverein Altomüns-
ter, der TSV-Skiclub, der Bur-
schenverein und der Madlve-
rein Altomünster, der Alto-
Bad-Verein und der Bürger-
verein Thalhausen

Tam-Koba, ein Zauberer und
die Partnergemeinde Nagyve-
nyim aus Ungarn.

Damit das leibliche Wohl
nicht zu kurz kommt, gibt es
das gute Altomünsterer Bier
und ein reichhaltiges Ange-
bot an Speisen, angefangen
von der Brotzeit bis zum
Spanferkel.
Es werden dabei sein:

Der erste Bürgermeister An-
ton Kerle wird um 16 Uhr das
Fest eröffnen.
Ein buntes Rahmenpro-
gramm wird geboten:
Der Musikverein Altomüns-
ter, die Pipinsrieder Musikan-
ten, die Gospelgruppe Joyful
Voices, die Hirangl-Musi, das
Musik-DuoMelody Company,
die Goaßlschnoizer Wollo-
moos, die Trommlergruppe

Anlässlich des 25-jährigen Be-
stehens der Partnerschaft mit
der ungarischen Gemeinde
Nagyvenyim veranstaltet der
Markt Altomünster das „Bier-
fest-Stromlos 2.0“.

Wie das erste Stromlos wird
es ein Fest der Vereine und
Dorfgemeinschaften sein
und findet am Samstag, 07.
September statt.

Anton Kerle
Erster Bürgermeister

Dank an Astrid Kühne
Nach fast 11 Jahren im Info-
Büro des Marktes Altomüns-
ter verabschiedete sich Astrid
Kühne mit einem lachenden
und einem weinenden Auge in
die Freizeitphase der Alters-
teilzeit.
Der Bürgermeister Anton

Kerle und die Kolleginnen

und Kollegen der Rathausver-
waltung bedankten sich für
das Engagement und die gute
Zusammenarbeit der letzten
Jahre und wünschten Astrid
Kühne für ihren neuen Le-
bensabschnitt alles erdenk-
lich Gute und Zeit für viele
schöne Unternehmungen.
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Aus dem Einwohnermeldeamt
Franz; Götz Richard; Wieden-
mann Johann; Etterer Elisa-
beth;
Zum 85. Geburtstag
Dotzauer Adolf; Seidler Julie;
Neumaier Katharina; Oswald
Rosa; Hamberger Josef;
Zum 90. Geburtstag
Stingl Vera; Bernthaler Erika;
Scharl Katharina; Brettmeis-
ter Stefan;

Eheschließungen:
Serdarevic Christian und Ser-
darevic, geb. Köppl Janina,
beide wohnhaft in Altomüns-
ter Stürmer Wolfgang und
Stürmer, geb. Malcher Eve-
lyn, beide wohnhaft in Ran-
delsried Hörmann, geb. Eber-
le Alexander und Hörmann
Sandra, beide wohnhaft in
Oberzeitlbach Lebelt Michael
und Lebelt, geb. Biendl Tere-
sa, beide wohnhaft in Alto-
münster Kreft Michael und
Kreft, geb. Maaz Giulia, beide
wohnhaft in Wollomoos
Richter Wolfgang und Rich-
ter, geb. Klimke Tanja, beide
wohnhaft in Pöring Haas
Martin, wohnhaft in Arnberg
und Haas, geb. Stillinger Syl-
via, wohnhaft in Ingolstadt
!!! Falls Sie die Veröffentli-
chung Ihres Geburtstages
bzw. Ehejubiläums nicht wün-
schen, bitten wir Sie, dies bei
der Gemeinde im Bürgerbüro
Zimmer 1 frühzeitig schriftlich
zu melden!!!

mann Max Henri; Zimmer-
mann Romi Luise; Serdarevic
Leon Immanuel;

Sterbefälle:
Schneider Barbara; Hajek Jo-
hann; Reichlmeier Laura;
Döllerer Konrad; Reiter Ernst;
Hupfauer Maria; Mazur Gra-
zyna; Richter Ilse; Wärmann
Maria; Hintermair Maria;
Truntschka Anna; Berger Ma-
ria; Allegretti Giulio; Gärtner
Renate; Redl Johannes;

Geburtstage:
Zum 70. Geburtstag
Schick Heidemarie; Walter
Ursula; Gail Genovefa; Maul
Rita; Poeppel Hans-Thomas;
Krimmer Klara; Schury Rose-
marie; Holzmüller Hermine;
Sütterlin Rita; Hupka Elisa-
beth; Sturm Peter;
Zum 75. Geburtstag
Anderl Walter; Krauss Edith-
Maria; Augustin Elisabeth;
Burkert Renate; Eckrich
Wolfgang; Greppmeier Hel-
ga; Gertraud Peter; Radivo Di-
no-Domenico; Özdemir Ah-
met; Heinik Werner; Wolf
Gerd;
Zum 80. Geburtstag Schäfer
Theresia; Ebert Inge; Ludwigs
Ursula; Schlatterer Theresia;
Huber Lorenz; Isemann Mi-
chael; Lehner Rita; Aigner
Aloisia; Reith Rosmarie; Frim-
mer Herbert; Glück Hans;
Maatz Günther; Gallenberger

Ehejubiläen:
Graßl Franz und Eva, 50 Jah-
re; Sedlmayr Johann und Eli-
sabeth, 60 Jahre; Braun Josef
und Julianna, 55 Jahre;
Meindl Adolf und Hedwig, 55
Jahre; Krämer Herbert und
Sonja, 50 Jahre;

Geburten:
Stich Theresa; Scheller Samu-
el Silas; Simm Julia; Katzen-
schwanz Marina; Veltl Sarah
Ida; Reiner Johanna; Zimmer-

Marktfest

heimgehenwollte, den zog es
in den Innenhof vom Maier-
bräu, denn hier herrschte
noch Barbetrieb zu DJ-Musik.
Erst ein weiterer Gewitter-
schauer setzte dem Ganzen
ein Ende.

sche der Gäste zu erfüllen.
Die Band „Big Pack“ sorgte in
bewährter Weise für die mu-
sikalische Unterhaltung und
auch für so manches Tänz-
chen am Rande der Bestuh-
lung. Wer danach noch nicht

Das Marktfest gehört alle Jah-
re zu den sommerlichen Höhe-
punkten in Altomünster.
Doch diesmal allerdings

machte St. Petrus ein wenig
Abstriche, denn der Familien-
sonntag mit dem Gottes-
dienst im Freien, musste we-
gen der anhaltenden Regen-
schauer ganz abgesagt wer-
den. Am Samstagabend aller-
dings drehte der Wettergott
dann doch noch rechtzeitig
den Regenhahn zu, sodass
das Marktfest dann wie im-
mer bis weit in die Nacht hi-
nein gefeiert werden konnte.
Pünktlich ab 20 Uhr waren

dann die regennassen Bänke
wieder abgewischt und
schnell füllten sie sich mit
den Besuchern aus nah und
fern. Die wenigen, die zuvor
schon da waren, hatten sich
an allen möglichen Stellen
untergestellt, so dass sie die
nasse Phase des Vorabends
gut überstanden haben.
Dann aber ging es rund, die
Bedienungen konnten kräf-
tig schwitzen, um alle Wün-

Zum 1. Juli wird Roland Zederer den Bauhof des Marktes un-
terstützen. Erster Bürgermeister Anton Kerle, der für den
Bauhof zuständige Bautechniker Matthias Krimmer und der
stellvertretende Vorabeiter Bernhard Schmidl begrüßten
Herrn Zederer herzlich und wünschten ihm für seine neuen
Aufgaben viel Erfolg.

Willkommen daheim.

26. September 2019

DasMitteilungsblatt der Marktgemeinde
Altomünster erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: Donnerstag, 12. September 2019

Stefan Langer
Tel. 0 81 31 / 56 3-25
Fax 0 81 31 / 56 3-49
stefan.langer@dachauer-nachrichten.de
www.dachauer-nachrichten.de
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Großartige Premiere im Freilichttheater ’Diridari’
de verkauft sie der Nixinger
sogar an den „Ruach“ (Alto
Oswald), weil er seine Schul-
den nicht mehr bezahlen
kann. Nachdenkliche Szenen
gibt es auchmit demSparkas-
sendirektor (Thomas Kop-
pold in einer seiner Vielfach-
rollen), dem Polizeirat (Mi-
chael Heine) und dem Ge-
richtsrat (Helmut Czech), die
voraussehen, dass Adele Spit-
zeder ihr ausschweifendes Le-
ben nicht in Griff bekommen
wird. Denn wie heißt es doch

de. Doch Adele genoss das Le-
ben weiter zusammenmit ih-
rer Gefährtin Emilie (gut dar-
gestellt von Marina Hör-
mann), einer Tänzerin. Ein
weiteres Thema sind in dem
Stück die Wirthausgeschich-
ten. Zum einen der Lallinger
(Norbert Rogge), der immer
wieder von der Wirtin (sehr
energisch: von Claudia Kop-
pold) eine Maß verlangt, ob-
wohl ihm das nötige Klein-
geld fehlt. Und dann gibt es
die Kartenspieler (Martin Ott,
Alto Oswald, Stephan Reis-

ner), die vor allem den „Ni-
xinger“ (Christian Chymyn)
immer weiter in die Spiel-
sucht treiben, mit der er ver-
sucht, seinen Hof zu retten.
Es ist ein starker Auftritt zwi-
schen ihm und seiner Toch-
ter Fanny (Pia Obeser), die
sehr emotional dem Vater
entgegentritt und ihn bettelt,
doch nicht nur das Geld zu se-
hen, sondern auch das Glück,
die Zufriedenheit und Liebe.
Doch es nützt nichts, am En-

hafte Bühne, die mit ver-
schiedenen Ebenen unter-
schiedliche Aufführungsorte
skizzierte.
Sie war mit Lichteffekten gut
in Szene gesetzt. Alle Mitwir-
kenden ließen die Zuschauer
eintauchen in das Leben der
dem Luxus ergebenen Spitze-
der, die aber nicht im Ge-
ringsten die nötigen Mittel
dafür hatte. So wurde sie zur
Betrügerin, versprach den
Menschen für die Geldanlage
hohe Zinsen, verfügte aller-
dings über keine Sicherhei-

ten. So waren es die jungen
Liebesleute Quirin (Stephan
Reisner) und Rosa (Teresa
Koppold), die als erste ihr Er-
spartes der von Spitzeder ge-
gründeten Bank anvertrau-
ten. Bald folgten viele, ein-
schließlich dem Pfarrer, die
ihr Geld bei ihr anlegten. Ihre
Freundin Betty (Sybille
Schmitz) riet ihr dringend, ih-
re eigenen Schulden zu be-
gleichen, da sie sonst noch in
Teufels Küche kommen wer-

Auf den zweiten Anlauf hat es
geklappt mit der Premiere des
Freilichttheaters „Diridari“.

Eswar schön, der Geschich-
te um die Münchner Schau-
spielerin Adele Spitzeder zu
lauschen, die alle in den Bann
zog, gerade so wie sie es
brauchte. Regisseur Wolf-
gang Henkel hatte die Leben
dieser Frau und Lebenskünst-
lerin aufgegriffen, die 1832 in
Berlin geborenwurde und ihr
Leben zunächst in Wien und
dann inMünchen verbrachte.

Die 18 Mitwirkenden haben
ein großartiges Spiel gelie-
fert, sind alle sehr konzen-
triert in ihre Rollen ge-
schlüpft, manche verkörper-
ten sogar mehrere Personen.
DieHauptrolle der Adele Spit-
zeder lag in den Händen von
Veronika Holzmüller, die das
raffinierte Frauenzimmer
vollendet verkörperte. Aber
es war nicht nur Adele, die
kräftigen Beifall verdiente.
Da war schon die fragment-

so treffend am Ende dieses
Freilichttheaters „Am End
bleibt nix vom Diridari“.
Wohl aber die Erinnerung an
ein sehr gelungenes Spiel, bei
dem außerdem noch Michael
Riedl und Marcus Gottfried
als unsterbliche „Ferdl und
Laszlo“ mitwirkten und
gleich zu Beginn im Publi-
kum nach Wertsachen such-
ten, sowie Wolfgang Henkel
selbst, der ebenfalls in ver-
schiedene Personen ge-
schlüpft ist.

Trauer um Ilse Richter

meinde, sondern auch bei ih-
ren drei Kindern mit ihren
Familien wird sie viele gute
Erinnerungen hinterlassen.

Ebenso hat sie als Vermächt-
nis die alten Kinderlieder in
einem Büchlein verfasst.
Nicht nur in der Marktge-

Das 150-jährige Kindergarten-
jubiläum hat Ilse Richter gera-
de noch geschafft. Die lang-
jährige Erzieherin ist im ge-
segneten Alter von 95 Jahren
gestorben.
28 Jahre lang hat sie den

Kindergarten im heutigen
Museum geleitet und wurde
einfach als „Tante Ilse“ zu ei-
nem Inbegriff über Genera-
tionen in der Marktgemein-
de.
Die Kinder hat sie immer

über alles geliebt. Unverges-
sen sind ihre Kasperlauffüh-
rungen bei den Geburtstagen
oder sonstigen Anlässen.

Randolfstr.7 · 85250 Altomünster-Randelsried

Telefon 08259-8970705 · www.kosmetikstudio-petra-bayer.de

KOSMETIKSTUDIO
Petra Bayer

Risikoversicherung - Garantiert gut gesichert.
� Finanzielle Versorgung Ihrer Familie im Todesfall zu besonders
günstigen Konditionen

� Flexibler Risiko-Schutz für Ihre individuellen Lebensumstände
� Attraktive Zusatzleistungen mit der Premium-Variante

Sichern Sie,
was Ihnen wichtig ist.

Jetzt Infomaterial anfordern
Generalagentur
Herbert Mustermann
Musterstraße 10, 12345 Musterstadt
Tel. 0123 123456
Email/www

Landesdirektion Winter Rüdel & Messerschmidt
GmbH & Co. KG
Geschäftsstelle Daniel Filser
Herzog-Georg-Str. 4 • 85250 Altomünster
Tel. 08254 9090
Ich informiere Sie gerne: Rufen Sie mich an!

Pipinsrieder Straße 41 · Telefon 08254-1220 · info@schall-bau.de
85250 Altomünster · Telefax 08254-2165 · www.schall-bau.de

MANFRED SCHALL
BAU GMBH
Ihr Partner für Qualität
am Bau seit 1910

■ Schlüsselfertiges Bauen ■ Rohbauarbeiten
■ Ausführung aller Gewerke ■ Sanierungsarbeiten
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20 Jahre Gaudnek - Museum gefeiert
der Jubiläumsfeierlichkeiten
wurde die Ausstellung „So
weit das Auge reicht…“ am
15. Mai eröffnet.
Landrat Stefan Löwl be-

merkte in seinem Grußwort:
„Ich fühle mich heute beob-
achtet“. Denn der Titel der
Ausstellung lautete schließ-
lich „OK Eyes“. Prälat Dr.
Kühn hatte es einmal so for-
muliert: „Wo das Wort nicht
mehr ausreicht, kommt das
Bild zum Tragen“. Das konn-
te auch Bürgermeister Anton
Kerle in seinen Grußworten
unterstreichen. Er freut sich
immer wieder, wenn der
Künstler in seine zweite Hei-
mat kommt. Gute Beziehun-
gen zu dem Maler hat auch
schon immer die Diözese
Eichstätt. Dr. Gerhard Rott
betonte: „Die Augen verbin-
den uns mit dem gemeinsa-
men Blick auf das Heute“. Im
Fall von Gaudnek seien es vor
allem die weltoffenen Augen,
die Eichstätt, Altomünster
und Kuba miteinander ver-
binden würden.
Prof. Gaudnek dankte für

die jahrelange Unterstützung
durch die Bürgermeister und
Landräte und hofft, dass er
noch recht lange zu seinem
„am weitest entfernten Ar-
beitsplatz“ kommen kann.
Das allein verdiente abschlie-
ßend den Applaus der anwe-
senden Gäste.

Werke von Gaudnek ver-
ewigt sind und die dort eine
Ausstellung bereichern. Auch
Altbürgermeister Konrad
Wagner gratulierte Gaudnek
zu seinem Museumsjubilä-
um. In seiner Amtszeit sei
ihm immer sehr am Herzen
gelegen, diesen modernen
Maler zu unterstützen, wo es
möglich war, zumal Alto-
münster neben Orlando in
Florida weiterhin sein Hei-
matort geblieben ist. Im Zuge

hat und immer wieder hier-
her in seine zweite Heimat
Altomünster kommen kann.
Stadträtin Petra Volkwein be-
stätigte ebenfalls, Herr Gaud-
nek sei der einzige Pop-Art-
Künstler, der zum Thema Re-
ligion schon viele Ausstellun-
gen gestaltet hat. Generalvi-
kar Isidor Vollnhals hatte zur
besonderen Überraschung
des Künstlers einen brand-
neuen Bildband aus Dresden
mitgebracht, in dem auch

selbst bezeichnete er als
„letzte Pop-Art Ikone“mit der
Vorliebe für religiösmotivier-
te Kunst. Seidenath erinnerte
auch an sein Versprechen, ei-
ne Ausstellung Gaudneks
noch nach Prag zu bringen,
„als großen Schlussstrich sei-
ner Vertreibung und Zeichen
der Versöhnung - doch die
Zeit ist noch nicht reif dafür“.
Zum Jubiläum wünschte er
dem Künstler, dass er weiter-
hin so viel Lust an der Kunst

Es war eine hochkarätige Ge-
sellschaft, die zusammen mit
dem Altomünsterer Künstler
Walter Gaudnek das zwanzig-
jährige Bestehen des „GEM“,
des Gaudnek-Europa-Muse-
ums, in seinem Atelier feiern
konnte.
Der Direktor des Hauses,

Siggi Sureck, hieß die Gäste
herzlich willkommen, darun-
ter vor allem die Mitbegrün-
der Altlandrat Hansjörg
Christmann und Altbürger-
meister Konrad Wagner. Be-
sonders freute er sich, dass er
für die Diözese Eichstätt auch
Generalvikar Isidor Volln-
hals, außerdem Bischofsvikar
Georg Herteis, die Ingolstäd-
ter Stadträtin Petra Volk-
wein, sowie MDL Bernhard
Seidenath in Sachen Kultur
begrüßen durfte. Hansjörg
Christmann, der bei der
Gründung mitwirkte, beton-
te in seinem Grußwort, „Die
Pop-Art von Gaudnek war et-
was Neues, Ungewöhnliches
in der damaligen Zeit, die
sehr neugierig machte“. Er
stellte fest: „Der Künstler hat-
te die Begabung, das Politi-
sche aufzunehmen, ohne po-
litisch zu werden“, dabei ha-
be er nie das Gespür für die
Zeit verloren.
Landtagsabgeordneter

Bernhard Seidenath be-
nannte das GEM als „Tempel
der Kunst“. Den Künstler

Schulbuslinie 20
chen, weiterhin eine Verbin-
dung von und zur Schule ha-
ben und ihre Schullaufbahn
an der gewohnten Schule ab-
schließen können. Eine pri-
vate Schülerbeförderung
oder sogar ein Schulwechsel
ist dementsprechend nicht
nötig. Bei Bedarf ist es auch
anderen Fahrgästen möglich,
die Schulbuslinie zu nutzen.
Nebenstehend finden Sie den
Fahrplan der Schulbuslinie
20:

Gymnasium Aichach
Realschule Aichach
Förderschule Aichach

Anmerkung: Ab der Land-
kreisgrenze zu Aichach-Fried-
berg (Xyger) verkehrt der
Schulbus als AVV-Linie 244
weiter (siehe Fahrplan AVV-
Linie 244). Auf der Rückfahrt
hält der Schulbus an den Hal-
testellen im Landkreis Dach-
au nach Bedarf (ausschließ-
lich für den Ausstieg).

Mit Ablauf des 31.07.2019
wird die Regionalbus Augs-
burg GmbH die Linie 9156 auf
der Strecke Tandern-Alto-
münster-Aichach einstellen.

Dies hätte insbesondere für
Schüler/innen aus dem Land-
kreis Dachau denWegfall der
notwendigen Fahrmöglich-
keit nach Aichach bedeutet,
weshalb das Landratsamt
Dachau nach Alternativen ge-
sucht und eine Lösung gefun-
den hat:
Ab 10.09.2019 (=Schuljah-

resbeginn 2019/20) verkehrt
die neu geschaffene Schul-
buslinie 20 durch das Omni-
busunternehmen Josef
Schwaiger, Schrobenhausen,
ausschließlich an Schultagen
zu den schulrelevanten Zei-
ten bis zum Schuljahresende
2023/24. Dadurch wird si-
chergestellt, dass die heuti-
gen Bestandsschüler/innen,
die weiterführende und För-
derschulen in Aichach besu-
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Großübung der Feuerwehr
freit werden konnte. Dazu ka-
men Spreizer und Zange zum
Einsatz, denn es war notwen-
dig, das Dach des Autos abzu-
schneiden. Als endlich alle
Personen, auch der kaumver-
letzte LKW- Fahrer, versorgt
waren und die Unfallstelle be-
seitigt werden konnte, gab es
großen Applaus.

rung von den gefährlichen
Materialen aufzubauen. Die
Altomünsterer und Zeitlba-
cher kümmerten sich um die
verletzte Frau im Personen-
wagen.
Die Abordnung der Johan-

niter - Sanitäter leistete die
Erstversorgung, bis die Ver-
wundete aus dem Auto be-

Peter Heinrich fand es gut,
dass sie zu ihrem 150-jähri-
gen Jubiläum so eine Übung
der Bevölkerung zeigen kön-
nen. Alles wurde von Josef
Schweighart jun. ausführlich
kommentiert. Zunächst ging
es darum, dass von dem Die-
sellaster keine Gefahr aus-
ging. Die Feuerwehr Inders-
dorf war gemeinsam mit den
Wollomoosern beauftragt, ei-
ne Dekon- Straße zur Säube-

men, doch diesmal war es ge-
wünscht, dass die Bürger und
Kinder einmal sehen, was in
so einem Fall die Feuerwehr
und der Sanitätsdienst alles
macht.
Bürgermeister Anton Kerle

bedankte sich ausdrücklich
bei allen acht gemeindlichen
Feuerwehren, dass sie all die
Strapazen und Zeit für die
Übungen und Einsätze auf
sich nehmen. Kommandant

Es dürfte wohl ein Alptraum
jeder Feuerwehr sein, wenn
ein Gefahrgutlaster und ein
PKW zusammenstoßen und
das am Marktplatz.
ZumGlück handelte es sich

diesmal nur um eine großan-
gelegte Gemeinschaftsübung
der Feuerwehren aus Alto-
münster, Wollomoos, Ober-
zeitlbach und Indersdorf.
Sehr viele „Schaulustige“ wa-
ren zu dieser Übung gekom-

Verabschiedung Sandra Schechner
Die Standesbeamtin des
Marktes Altomünster, Sandra
Schechner verließ das Rathaus
Altomünster. Sie wurde im Ju-
ni von Bürgermeister Anton
Kerle und der Rathausverwal-
tung in einer kleinen Feier-
stunde verabschiedet.
Anton Kerle bedankte sich

bei Sandra Schechner für ihr
Engagement in den letzten
sechs Jahren beim Markt Al-
tomünster im Bürgerbüro
und als Standesbeamtin mit
einem kleinen Präsent und
wünschte ihr für ihre weitere
berufliche und private Zu-
kunft alles Gute.



Siophob-Silikat-Fassadenfarbe
Bestens wetterbeständig, voll wasserabweisend,
hoch diffusionsfähig, in vielen Farbtönen mischbar,

geeignet für alle mineralischen Untergründe
Unser kostenloser Service: Fachberatung vor Ort!

Premium-Qualität vom Fachgeschäft

Aichach · Martinstraße 32 · Telefon 25 46
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tiptoi - Bücher für junge Leser
münster für die großzügige
Spende bedanken, die den
Kauf dieser Bücher ermög-
licht hat.
Interessant dürfte zudem

auch der große Bestand an
Hörspielen und Hörbüchern
für Kinder und Erwachsene
sein, der auf seine Ausleihe
wartet, damit einer ent-
spannten Fahrt in den Urlaub
nichts mehr im Wege steht.

der tiptois sind bereits für
Kinder ab 3 Jahre geeignet. Es
gibt aber auch Lesebücher für
Erstleser.
Die tiptoi-Bücher funktio-

nieren nur mit dem tiptoi-
Stift, der nicht ausgeliehen
werden kann. Die Bücherei
möchte sich hiermit noch
einmal ganz herzlich bei der
Allianz Versicherungsagen-
tur Karl Buchberger in Alto-

tiptoi ist ein innovatives Lern-
und Kreativsystem, mit dem
Kinder die Welt spielerisch
entdecken.
Tippt man mit dem Stift

auf ein Bild oder einen Text,
erklingen passende Geräu-
sche, Sprache oder Musik. In
der Gemeindebücherei in Al-
tomünster können seit kur-
zem diese begehrten Bücher
ausgeliehen werden. Viele

Pfingstturnier
zeitlbach, Langengern/Plixen-
ried und Randelsried/Asbach
ausgetragen. Sieger wurden
nach längerer Zeit endlich
wieder die Fußballer ausWol-
lomoos und durften den
Wanderpokal mit nach Hau-
se nehmen.

Burschenverein Randelsried/
Asbach. Austragungsort war,
wie in den letzten Jahren
schon öfters, der Sportplatz
in Unterzeitlbach. Sehr span-
nende Spiele wurden dabei
von den vier teilnehmenden
Vereinen Wollomoos, Ober-

An Pfingsten fand wieder das
traditionelle Pfingstfußball-
turnier statt, heuer bereits
zum 54. Mal.
Da jedes Mal ein anderer

Verein mit der Organisation
des Turniers beauftragt ist,
fiel die Ausrichtung an den

Verabschiedung Haas
Zwanzig Jahre lang war Hans
Haas ein gewissenhafter
Schriftführer beim Kriegerver-
ein Wollomoos.
Nun legte er nach diesen

vielen Jahren im Rahmen der
Jahresversammlung sein Amt
nieder. Vorstand Michael
Schamberger und Kassier
Kaspar Lapperger dankten
ihm mit einem kleinen Ge-

schenkkörbchen und einem
Blumenstrauß für seine uner-
müdlichen Dienste, was vom
kräftigen Applaus der Mit-
glieder unterstrichen wurde.
Ein neuer Schriftführer wird
allerdings erst im nächsten
Jahr bei den turnusgemäßen
Wahlen gewählt. Bis dahin
wird das Amt von der Vor-
standschaft mitgemacht.

Frauenbund unterwegs
.Zu einem schönen Tagesaus-
flug war der Kath. Frauen-
bund aufgebrochen. Ziel war
zunächst die Holzkirche in
Holzkirchen, deren Neubau
in recht anschaulicher Weise
bei einer Führung vermittelt
wurde. Dann ging es weiter
nach Weyarn, wo es ein Wie-
dersehen mit Pater Michael
gab, der seit dem vergange-
nen Jahr die Pfarrei leitet. Ge-
meinsam mit dem Frauen-

bund Weyarn/Neukirchen
wurde eine Andacht in der
Kirche gehalten. Anschlie-
ßend trafen sich beide Frau-
engruppen im Pfarrsaal, wo
sie bestens mit Kaffee und
Kuchen versorgt wurden. In
dieser gemütlichen Runde
wurden viele Erinnerungen
mit Pater Michael ausge-
tauscht, bevor sich die Alto-
münsterer wieder auf den
Heimweg machten.
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Gartenfest des Ortsverschönerungsvereins
Die Vorsitzende Gudrun
Güntner bedankte sich bei
Rudi und Ingrid Scheuböck
mit einem Blumengruß recht
herzlich dafür, dass sie wie-
der so gut bei ihnen aufge-
nommen wurden und auch
dafür, dass sie nach wie vor,
das ganze Jahr über recht ak-
tiv beimOrtsverschönerungs-
verein mitwirken.

schauen) zur Verfügung.

Bei soviel Gastfreundlich-
keit dachte auch bei den in-
zwischen kühleren Tempera-
turen so schnell niemand an
den Aufbruch zumHeimweg.
DieMitglieder haben sich viel
Mühe gemacht mit köstli-
chen Nachspeisen, Salaten
und hervorragenden Kuchen.

Familie Scheuböck nicht nur
ihren Garten, sondern auch
den Wintergarten und das
Wohnzimmer (zum Fußball-

den, als der Ortsverschöne-
rungsverein zum jährlichen
Grillfest eingeladen hatte.
Wie immer stellte dazu die

Der Ortsverschönerungsver-
ein ruft und alle sind da!
So jedenfalls konnte man

es auch heuer wieder empfin-

Beide Duo-Mannschaften schafften den Aufstieg in die nächste Liga. Bei der ersten Teilnahme
an den Duo-Meisterschaften des Kreises 305 schafften die Damen Carola Schnitzke und Sabi-
ne Scholz sowie die Herren Johannes und Thomas Wackerl den 1. Platz und somit den Auf-
stieg in die nächste Liga. Als Nachrücker im Bezirkspokal in Hallbergmoos konnte sich die
Stockschützendamen des TSV Altomünster mit dem 4. Platz die Teilnahme am Bayernpokal
in Passau sichern.

Stockschützen im TSV Altomünster

Untere Hauptstraße 7, Pipinsried · 85250 Altomünster · Tel. 08254-2365 · Fax: 2042
info@schneller-gmbh.de · www.Schneller-GmbH.de

Veronika Auer
Fachärztin für Innere Medizin

Schmerztherapie, Palliativmedizin,
Notfallmedizin, Akupunktur

Praxis
Herzog-Georg-Str. 4
85250 Altomünster

Telefon 08254-8484
Telefax 08254-995448
www.arztpraxis-auer.de

Neue Fenster
»LIFE«

www.ftw-wagner.de
FTW – Martin Wagner
Höhenweg 6 · 85253 Guggenberg
Tel. 0 81 35/99 12 15
Fax 0 81 35/99 12 16
Mobil 0171/4 13 64 21
E-mail: info@ftw-wagner.de

Verschiedene
Sicherheitsausstattungen
von

Fenster

82 mm Bautiefe
Uw = 0,82 W/m²
Bei Ug = 0,6 W /m² K
Verglasung

ZEIGEN
SIE

EINBRECHERNDIE ROTEKARTE

Verschiedene
Sicherheitsausstattungen
von

Fenster

82 mm Bautiefe
Uw = 0,82 W/m²
Bei Ug = 0,6 W /m² K
Verglasung
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Neues Fahrzeug für die Helfer vor Ort

Vom Keller bis zum Dach –
Ihr Mann vom Fach!

Albert Reisner
Brunnwiesenweg 37 · 85250 Altomünster

Telefon 0 82 54/89 10 · Fax 0 82 54/21 90

Spenglerei – Dachdeckerei – Sanitärinstallation

85250 Altomünster

Teufelsberg 1
Tel. 08254 - 99 56 34
Fax 08254 - 99 56 35
Mob. 0172 - 14 75 299

Schlüsselfertiges Bauen

Innen- & Außenputz

Hallen- & Fahrsilobau

Kranverleih

Hochbau

TANKSTELLE
mit Tankautomat

ALTOMÜNSTER
TEL. 08254/8213

ROLAND SCHWEIGER BAU
GMBH

Telefon 08254-8643 · Fax -8070 · www.schweigerbau.de

Hauptstr. 37 · 85250 Altomünster-Unterzeitlbach

Hoch- und Tiefbau · Ingenieurbüro für Statik und Planung

■ Ein Ansprechpartner während der gesamt. Bauphase

■ Top Grundausstattung wie Parkett und V&B-Fliesen

■ Individuelle Planung durch eigenes Ingenieurbüro

■ Ausführung vom Kanal bis zum Garten

-fertig!
gewünscht - geplant - gebaut

Ihre Vorteile

Es war ein besonderer
Tag in der Geschichte der
„Helfer vor Ort“ (HVO), als
sie ihr neues Fahrzeug in Be-
trieb nehmen konnten.

Der weiße BMW X3 stand
vor dem BRK- Heim undwar-
tete auf seinen Segen. Nach
nur zwei Jahren Planung
und einem Jahr intensiver
Spendensammlung durch
den Altomünsterer Förder-

verein war es gelungen, die
50.000 Euro für die Neuan-
schaffung zu sammeln.
Größte Spender dabei wa-

ren die Sparkasse Dachau
nund die Volksbank- Raif-
feisenbank mit je 10.000
Euro. Für Bereitschaftslei-
ter Benedikt Jung und sein
fünfköpfiges Team ist damit
ein lang gehegter Wunsch
in Erfüllung gegangen.
Auch für den Vorsitzen-

den des Fördervereins, Jo-
sef Wiedmann war es eine
schöne Erfahrung, dass in
so kurzer Zeit so viele Spen-
den eingegangen waren.
Für Bürgermeister Anton

Kerle hatte diese Feier ei-
nen
ganz besonderen Stellen-
wert, „denn heute feiert
nicht nur ein Verein, son-
dern heute haben alle
Bürger etwas davon!“ Der
Bürgermeister erinnerte
daran, dass keiner von sei-
ner Pflicht, dem Nächsten
zu helfen, befreit sei. „Aber
die Profis vom HVO können
das natürlich besser“, war
er überzeugt, was auch die

große Spendenbereitschaft
unterstrichen habe.
„Das ist Hilfe für die Bür-

ger“, vertrat auch Landrat
Stefan Löwl seine Ansicht
zu dieser Neuanschaffung.
Der Wunsch helfen zu wol-
len, sei groß und deshalb
dankte er den Männern und
Frauen von der Altomüns-
terer Bereitschaft, dass sie
dies für die Bevölkerung
tun.
Er wünschte ihnen, dass

sie nimmer gut von den Ein-
sätzen nzurückkommen.
„Wir haben seit Jahren auf
diesen Tag hingefiebert“,
erklärte der BRK- Kreisvor-
sitzende Bernhard Seide-

nath vor den vielen Gäs-
ten. „Das Fahrzeug allein
kann dies nicht schaffen,
wenn es nicht die Ehren-
amtlichen gäbe, die sich in
diesen Dienst am Nächsten
stellen“, betonte er.
„Ihnen müssen wir beson-

ders danken, dass Sie das
auf sich nehmen und tun!“.
Pater Bonifatius segnete
dann das neue Fahrzeug.
Nach dem Mittagessen

ging es weiter mit der Fahr-
zeugschau, einigen Vorfüh-
rungen und einem Kinder-
programm. So wurde es ein
schönes BRKFest, zu dem
viele benachbarte Gruppen
angereist kamen.

Nicht nur Gaby Steiner ist glücklich, dass der Aufruf für eine
Nachfolgerin ihrer schon alteingesessenen Mangelstube so
erfolgreich war. Katharina Manzinger ist gelernte Hauswirt-
schafterin und gerade auch noch ihrenMeister , Sie wird „Ka-
this Wäschestüberl“ weiterführen.

Mangelstube
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Jazzfrühschoppen am Vatertag
ben. Auf jeden Fall gehörte
nicht nur den Musikern, son-
dern auch den Verantwortli-
chen des KFK ein dicker Ap-
plaus für diese schöne Berei-
cherung des Vatertages.

nen zu Gehör gebracht wur-
de. Da wurde mitgesummt,
mit den Füßen gewippt und
einfach mit der Musik mitge-
gangen und auch immer wie-
der spontaner Applaus verge-

versprachen, nämlich hervor-
ragende Jazzmusik. Die „Jazz-
Kids“ sind keine jungenMusi-
ker, sondern „alte Hasen“ in
Sachen Jazz, die ihr Hand-
werk perfekt verstehen. Ob
gemeinsam, als Solopart, als
Lied oder nur Instrumental-
stück, die Zuschauer waren
begeistert von dem, was ih-

schöne Stunden, angefüllt
mit Musik, zu genießen. Au-
ßerdem versorgten sie die
Mitglieder des KFK sehr gut
mit Grillwaren, Kuchen und
Kaffee, sodass es bei diesem
strahlenden Frühlingsfesttag
an nichts fehlte.
Vor allem die sechs Musi-

ker hielten all das, was sie

Seit 27 Jahren gehört der Jazz-
frühschoppen des Kulturför-
derkreises zum Vatertag in Al-
tomünster und hat in all den
Jahren auch nichts an Attrakti-
vität eingebüßt.
Auch diesmal kamen sehr

viele Gäste zum Kapplerbräu-
saal, um unter oder neben
der großen Kastanie ein paar

Landfrauen am Tegernsee
fos zur Herstellung von edlen
Bränden und ausgefallenen
Likören, welche auch verkos-
tet werden durften.
Nach einem Spaziergang

mit Shoppingmöglichkeit in
Rottach-Egern wurde der Eis-
cafe direkt am Tegernsee ge-
nossen.

fuhren sie vielWissenswertes
über die Wittelsbacher und
warfen einen Blick in die her-
zogliche Fischzucht in Wild-
bad Kreuth.
Nach demMittagessen ging

die Fahrt zur Edelbrand-Des-
tillerie Liedschreiber nach
Gmund. Hier gab es viele In-

Die Landfrauen aus den Orts-
verbänden Altomünster,
Stumpfenbach, Kiemertsho-
fen, Oberzeitlbach und Ho-
henzell machten sich bei
herrlichstem Sonnenschein
auf und erlebten eine interes-
sante Kirchen- und Stadtfüh-
rung in Tegernsee. Ebenso er-

schärfen von:
- Kreissägeblätter
- Sägeketten
- Hobelmesser
- Bohrer
- Heckenscheren
- Rasenmähermesser

! Schärfarbeiten für holz-,
kunststoff- undmetall-
bearbeitendeWerkzeuge

! Werkzeugverkauf

- Kreissägeblätter
- Sägeketten
- Hobelmesser
- Zweitakt- und Kettenöl

NEU!
Jetzt auchVertrieb von
Metabo Heckenscheren

St.-Ulrich-Straße 23 · 85250 Altomünster-Stumpfenbach
Telefon 0 82 54 - 93 21 · Telefax 0 82 54 - 99 60 78

!

!

Schärfarbeiten für holz-,
kunststoff- und metallbe-
arbeitende Werkzeuge
Werkzeugverkauf
- Zweitakt- und Kettenöl
- Sägeketten
- Hobelmesser

St.-Ulrich-Straße 23 · 85250 Altomünster-Stumpfenbach
Telefon 0 82 54 - 93 21 · Telefax 0 82 54 - 99 60 78

schärfen von:
- Kreissägeblätter
- Sägeketten
- Hobelmesser
- Bohrer
- Heckenscheren
- Rasenmähermesser

Malerfachbetrieb & Farbenfachhandel
Bahnhofstr. 14 | 85250 Altomünster

Mehr als nur Farben
Onlineshop: www.topis-farben.de
E-Mail: info@topis-farben.de
Telefon 08254/994763

Plixenried 42
85250 Altomünster

Tel 0 82 54 | 85 75
www.gailer.de

M.+M. Gailer Altomünster
Wohn- und Gewerbebau GmbH

Schlüsselfertiges Bauen

Architekturbüro

Energieberatung Energieausweise
KfW Anträge

Wohnungssanierung

GEGEN ALLES IST EIN
KRAUT GEWACHSEN!

Wir sagen Ihnen welches.
Dr. Schultes Apotheke
Altomünster

Dr. S. Schultes, Apotheker
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Kinder helfen Kindern
ten“ können. Den Rest haben
sie dann noch zusammenge-
bettelt, um eine größere
Summe zusammen zu brin-
gen.
Und eines war an diesem

Nachmittag auch klar, nicht
nur die Zeltschule will wei-
termachen und die syrischen
Kinder im Libanon unterstüt-
zen, sondern auch die Kinder
wollen in Zukunft den Erlös
ihrer Aktionen an bedürftige
Kinder weitergeben.

nia unterstützt, damit viele
Kinder ein warmes Essen er-
halten. Total überwältigt war
die zweite Vorsitzende der
Zeltschule e.V Melli Schillin-
ger von den Altomünsterer
Kindern der Schülerbetreu-
ung, die ihr nun einen
Scheck in Höhe von 505,50
Euro für ihre Zeltschulen
übergeben konnten. 380 Eu-
ro hatten sie durch Basteln,
Weihnachtsbäckereien und
Ostergeschenken „erarbei-

Schon im vergangenen Jahr
waren die Kinder der Schüler-
betreuung auf die Idee ge-
kommen, durch verschiedene
Bastel- Back- und Weihnachts-
aktionen etwas Geld in die
Kasse zu bekommen.
Aber gleichzeitig fanden

sie auch: „Wir haben doch al-
les. Wir könnten doch unse-
ren Erlös bedürftigen Kin-
dern weitergeben!“ Gesagt,
getan und so wurde vor ei-
nem Jahr eine Schule in Ke-

Toben-Tollen-Turnen
Und das aus gutem Grund,
denn Kinder bewegen sich
von Natur aus gerne und wis-
sen manchmal gar nicht, wo-
hin mit ihrer Energie. An
zwei Tagen pro Woche kön-
nen die Kinder nach Herzens-
lust im Wald toben und sich
auspowern. Um das Bewe-
gungsangebot an allen Tagen
abzurunden, hatte sich der
Naturkindergarten Wollo-
moos im Rahmen des KITA-
Entdecker-Programms der
LEW-Bildungsinitiative für
die Bewegungspause bewor-
ben und den Zuschlag erhal-
ten! Diese Initiative „3malE-
Bildungmit Energie der Lech-
werke AG“ hat mit ihrer „Be-
wegungspause-Fantasie be-

wegt“ ein Programm entwi-
ckelt, welches ihnen die
Energie der Kinder in ab-
wechslungsreiche und einfa-
che Übungen leitet. Es macht
Spaß und schult sie auf spie-
lerische Art in Koordination
und Konzentration. Die Erzie-
herinnen Barbara Wackerl
und Angie Knoll können jetzt
die Bewegungspause ganz
unkompliziert in den Kinder-
gartenalltag einbauen, denn
„3malE“ stellt ihnen ein An-
leitungsheft mit Musik-CD
zur Verfügung. Dabei gehen
die Kinder auf eine bewegen-
de und fantasievolle Entde-
ckungsreise rund umdie The-
men Tiere, Pflanzen, Wetter
und Zirkus.

Oma- und Opa-Tag
gen. Volle Begeisterung
herrschte auch auf beiden
Seiten, als die Kinder ihre
Großeltern zum Tanz auffor-
dern durften. Danach gab es
für alle vielemitgebrachte Le-
ckereien, für die Kinder Zeit
zum Spielen und die Erwach-
senen Zeit zum Ratschen. Die
Kinder bedankten sichmit ei-
nem Abschlusslied bei allen,
die gekommen waren.

nis nicht zu versäumen. Mit
lustigen Spielen bereiteten
die Kinder den Erwachsenen
viel Freude.
Sie hatten sie zusammen

mit der Kindergartenleiterin
Theresia Ernst mit dem Lied:
„Aba griaß di und griaß di, i
mog di so gern…“ herzlich
begrüßt. Die Kinder hatten
Lieder und Spiele einstudiert,
die sie mit viel Freude vortru-

Alle paar Jahre werden die
Omas und Opas der Kinder-
gartenkinder von Pipinsried
zu einem eigenen Oma- und
Opa Tag eingeladen.
Bei strahlendem Wetter

war ganz schön was los im
Garten, denn zu den 22 Kin-
dern hatten sich 35 Großel-
tern gesellt. EineOmawar da-
zu eigens aus Hamburg ange-
reist, um dieses schöne Erleb-

Verabschiedung
Zehn Jahre lang, war Leni Os-
wald die Heimfürsprecherin
vom Seniorenwohnen Alto-
land. Jetzt wurde sie offiziell
von ihrem Amt entbunden
und herzlich verabschiedet.
Heimleiterin Astrid Ziller hat-
te dazu einen ganz besonde-
ren Tag gewählt, nämlich
den internationalen Tag des
Roten Kreuzes, der ja zu ihrer
vom BRK getragenen Einrich-
tung passt. „Menschlichkeit
und helfen“, das seien nicht
nur Schlagworte des BRK,

sondern die gelten auch für
Leni Oswald, die sich für die
Bewohner des Seniorenwoh-
nens immer schon eingesetzt
hat. Es war für die langjähri-
ge Heimsprecherin wichtig,
für die Menschen da zu sein.
In Zukunft ist die Bewohner-
vertretung zuständig, die
nun die Aufgaben auf mehre-
re Schultern verteilt hat. Zur
Vorsitzenden der Gruppe
wurde Barbara Wallau ge-
wählt, die sich auf ihre Aufga-
be sehr freut.
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150 Jahre Kleine Strolche
fröhliches Fest, bei dem die
Kinder im Mittelpunkt stan-
den. Sie sangen und jede
Gruppe hatte ein altes Spiel
vorbereitet. Dafür bekamen
sie viel Applaus.

gesiedelt werde als damals
zur Gründung. Dass diese
Einrichtung auch noch viele
Jahrzehnte weiter bestehen
kann, das wünschte er von
ganzemHerzen. Es wurde ein

dass es praktisch schon die
sechste Generation ist, die
hier für die Gemeinde imKin-
dergarten eine wichtige Auf-
gabe übernimmt.
Dafür dankte er dem Perso-

nal ganz besonders, zumal
der Stellenwert eines Kinder-
gartens heute viel höher an-

auch ihre Kollegen und alle
ehemaligen Mitarbeiter, die
gekommenwaren. Gut zwan-
zig Kinder würden jedes Jahr
aus ihrer Obhut in die Schule
entlassen und haben in all
den Jahren viel dazu lernen
können. Bürgermeister An-
ton Kerle fand es beachtlich,

Die Sonne strahlte mit den
Kindern, Erziehern und El-
tern um die Wette, als nun
der Kindergarten „Kleine
Strolche“ sein 150-jähriges
Bestehen feiern konnte. Kin-
dergartenleiterin Monika
Renner begrüßte alle Gäste
recht herzlich, vor allem

KiGa Nimmerland bei den Eseln
linge sehr liebevoll und auf-
merksam und so war es nur
zu verständlich, dass die Be-
sucherkinder die Esel nur
durch den Zaun streicheln
und berühren durften. Ein
kleines Geschenk und viel
Applaus bekam das Ehepaar
Weigl dafür, dass sie den Kin-
dern diese doch rare Tierart
gezeigt haben.

der, die sie auch gleich zur ih-
rer Eselweide führten. Es hat-
te nämlich wieder Nach-
wuchs in der Herde gegeben
und die beiden sechsWochen
alten Eselchen Xaverl und
Simmerl waren auch schon
zu einer stattlichenGröße he-
rangewachsen.
Die Eselmamas Vroni und

Franzi umsorgen ihre Spröß-

Einen besonderen Besuch hat
die Eselfamilie von einer gan-
zen Schar Kinder bekommen.
Der Kindergarten „Nim-

merland“ von Wollomoos
hatte eine Wanderung dort-
hin gemacht, natürlich be-
gleitet von einer ganzen Rei-
he von Erwachsenen. Sepp
und Annemarie Weigl be-
grüßten herzlichst die Kin-

TraumRaum Inh. Elisabeth Wirth
Marktplatz 8 · 85229 Markt Indersdorf · Tel. 0 8136/3 79 40 58
bettentraumraum@gmail.com · www.bettentraumraum.com

Mo./Di./Do./Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Mi. 9.00 – 14.00 Uhr · Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Bettgestelle
Matratzen & Lattenroste
Daunenbetten & Kissen

Allergiker Betten & Kissen
Bettwäsche & Spannbetttücher

Frottierware & Badteppiche
Wohndecken & Sofakissen

Ihr Bettenfachgeschäft
in Markt Indersdorf

Telefon 08131 - 96 583
85757 Karlsfeld • Südenstr. 20 Unterricht & Musikinstrumente

Ab sofort...
Bequem von Zuhause online be

stellen...

www.musik-heckmann.shop

Heinrich-Lanz-Str. 1 • 85229 Markt Indersdorf
Telefon 0 81 36/60 71 • Telefon 0 81 36/69 76

info@kuechen-necker.de • www.kuechen-necker.de

seit 27 Jahren Küchen
aus Meisterhand

930
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Erstkommunion
und Helga Trager an der Or-
gel umrahmten den Gottes-
dienst mit ihren festlichen
Melodien.
Ein Dank galt auch all den

Frauen, die die Kinder auf ih-
re Erstkommunion vorberei-
tet haben.

te sie, immer daran zu den-
ken, dass Jesus ein sehr gro-
ßes Herz und vor allem eine
große Liebe für die Kinder
hatte und sie auch auf ihrem
weiterenWeg begleiten wird.
Der Elternchor unter der Lei-
tung von Michaela Richter

Groß war die Freude auch für
die zweite Gruppe der Alto-
münsterer Kommunionkinder,
als sie am Sonntag zum ersten
Mal die heilige Kommunion
empfangen durften.

Pater Bonifatius ermunter-

Goldene Hochzeit
Bürgermeister Anton Kerle
besuchte Herbert und Sonja
Krämer, um herzlich zu ihrer
Goldenen Hochzeit zu gratu-
lieren.
Auch von Landrat Stefan

Löwl hatte er Glückwünsche
und ein Geschenk mitge-
bracht. Das gemeinsames
Hobby der Krämers, ist das
Schießen. So ist es auch kein
Wunder, dass sie sich bei drei
Schützenvereinenmit Begeis-
terung ins Vereinsleben ein-
bringen. Herbert Krämer war
damals auch immer tatkräf-
tig dabei, als der Pistolen-
schießstand der Edelweiß-
schützen eingebaut wurde.

Er war bis zum Beginn seines
Ruhestandes bei Krauss-Maf-
fei in München tätig. Für Son-
ja Krämer stand nicht nur im-
mer die Familie mit den zwei
Töchtern, demSohnund acht
Enkelkindern im Vorder-
grund, sondern sie war
examinierte Altenpflegerin
und wirkte in Altomünster
und in Hebertshausen im
Pflegeheim mit. Jetzt aber
wurde erst einmal mit der
ganzen Familie und den
Freunden kräftig gefeiert,
denn schließlich bringen es
nicht mehr so viele fertig,
fünfzig Jahre mit einander
durchs Leben zu gehen.

Ehejubiläum
des Gottesdienstes auch den
Einzelsegen. Vom Pfarrge-
meinderat bekamen sie eine
Rose zur Erinnerung über-
reicht, bevor sie noch im Sa-
kristeigang bei einem Steh-
empfang die Feier etwas aus-
klingen lassen konnten.

herzlich und wünschte den
Paaren auch weiterhin viel
Kraft und Verständnis fürei-
nander, getragen von einer
Liebe und dem Vertrauen zu
Gott, das sie schon die vielen
Jahre begleitet hat. An alle
Paare spendete er am Ende

An die vierzig Ehepaare wa-
ren zum Ehejubiläumsgottes-
dienst gekommen, die heuer
einen runden oder halbrun-
den Hochzeitstag feiern kön-
nen. Pater Bonifatius begrüß-
te sie in der Pfarrkirche zum
Jubiläumsgottesdienst recht

Nächstes Mitteilungsblatt - Abgabe Beiträge

Informationsbüro der Marktgemeinde Alto-
münster, Marktplatz 7 oder per e-mail:
info-buero@altomuenster.de.

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am
26. September 2019.
Abgabe der Beiträge ist der 6. September im

80.Geburtstag
Seinen 80. Geburtstag konnte
Franz Gallenberger vom
Schmelchenberg begehen und
Bürgermeister Anton Kerle
gratulierte ihm ganz herzlich
dazu.
Wichtig war ihm aber, dass

er seine Familie um sich scha-
ren konnte, seine Frau Brigit-
te, mit der er schon seit 57

Jahren verheiratet ist, seine
beiden Töchter und den Sohn
und nicht zuletzt die acht En-
kel und vier Urenkelkinder,
die allesamt das Geburtstags-
kind hochleben ließen.
Alle wünschten ihm von Her-
zen, dass er noch viele Jahre
so rege an allem teilnehmen
kann.
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Stefan Brettschneider wurde 90 Jahre alt
nur er, sondern auch seine
Frau Marie.
Das Paar hat vier Kinder,

neun Enkel und inzwischen
sogar vier Urenkel.
Auch die Nachbarn und

Dorfleute, sowie Freunde und
Verwandten ließen das Ge-
burtstagskind mit Freude
hochleben und wünschten
noch viele so schöne Jahre im
Kreis seiner großen Familie..

Trotz seiner 90 Jahre hat Ste-
fan Brettmeister immer eine
Beschäftigung.

Für Bürgermeister Anton
Kerle war es eine Selbstver-
ständlichkeit, dass er zum
Gratulieren höchstpersön-
lich vorbeischaute und dem
rüstigen Jubilar alles erdenk-
lich Gute wünschte.
Darüber freuten sich nicht

80. Geburtstag von Günther Maatz
Bürgermeister Anton Kerle
gratulierte Günther Maatz
herzlich im Namen der Markt-
gemeinde zu seinem runden
Geburtstag.
Selbstverständlich fehlten

an diesem Ehrentag auch die
beiden Töchter und die Enke-
lin Anja nicht.
Ebenfalls waren ihre Freun-

de, mit denen sie oft einen
schönen Spielnachmittag ha-
ben anwesend. Der Jubilar ist
glücklich und zufrieden und
wird nicht müde, immer wie-
der etwas zu basteln oder zu
reparieren. Dass das noch
lange so bleibt, das wünsch-
ten ihm alle Gäste.

Julie Seidler feiert den 85.
Zu ihrem 85. Geburtstag hatte
sich Julie Seidler ihren ganzen
Freundeskreis zum Kaffee ein-
geladen.

In das schöne „Feierst-
überl“ vom Pflegeheim Wol-
lomoos kam dann Bürger-
meister Anton Kerle, um
herzlich zu gratulieren.
Auch die Heimleiterin Ursula
Keul wünschte ihr alles Gute.

Von ihrem Heimmitbewoh-
ner Wolfgang bekam sie so-
gar ein flottes Ständchen auf
dem Akkordeon vorgespielt.

auric Hörcenter in Altomünster
Bahnhofstr. 12 · 85250 Altomünster
Tel. (08254) 9 98 46 50
E-Mail: altomuenster@auric-hoercenter.de

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch & Freitag
09.00–13.00 Uhr & 14.00–18.00 Uhr

auric Hörcenter in Dachau und Altomünster

Die erste Adresse für gutes Hören
Die erste Adresse für
gutes Hören in Altomünster

NEU!

– Asbestentsorgung
– Eternitdächer
– Fassaden
– Nachtstromspeicheröfen

Moosstraße 18 · 85258 Ebersbach
Tel. 08137/939100 · Mobil 0171/6242501
www.asbestentsorgung-vorpagel.de
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Kursangebote und Veranstaltungen der VHS
ge / Kulturspiegel

Kultur / Literatur /

Vorträge

Einführung in die Pilzkunde
– Diavortrag / Di. 17.09.2019

Musikunterricht

Musikunterricht für Kinder
in der Kleingruppe - Flöte
Fortgeschrittene / Mo.
30.09.2019
Fortlaufende Kurse finden Sie
im Programmheft / Homepa-
ge / Kulturspiegel

Hobby / Freizeit

Weidenpfeiferl schnitzen für
Kinder ab 8 Jahre und gerne
auch Erwachsene / Mi.
14.08.2019
Nähkurs für Anfänger und
Fortgeschrittene / Di.
10.09.2019
Gartendekoration für den
Herbst aus Holzpaletten / Sa.
28.09.2019

ter für Krebspatienten in der
Region / Mi. 18.09.2019

Koch- und Backkurse,

Getränke

Schmankerl aus der wilden
Kräuterküche / Mi.
25.09.2019
Bierseminar im Bräustüberl –
Expedition ins ins bayerische
Bierreich / Fr. 27.09.2019

Sprachen

Deutsch für Migranten An-
fängerkurs / Di. 17.09.2019
Deutsch für Migranten Fort-
setzungskurs / Di. 17.09.2019
Englisch Stammtisch / Fr.
20.09.2019
Ungarisch für Fortgeschritte-
ne / Di. 24.09.2019

Fortlaufende Kurse finden Sie
im Programmheft / Homepa-

ZUMBA®Kids ab 6 Jahre / Mo.
16.09.2019
4STREATZ®Dance-Fitness-
Workout ab 8 Jahre / Mo.
16.09.2019
Qi Gong und Meditation für
Frauen 50plus / Mo.
16.09.2019
Workout für Männer mit Yo-
ga Übungen - Kraft, Ausdauer
und Flexibilität maximieren /
Mo. 16.09.2019
Pilates / Mo. 16.09.2019
Bodyforming / Mo.
16.09.2019
Rückenfit/Mi. 18.09.2019
Yoga – Entspannung undAus-
geglichenheit / Do.
19.09.2019
Beckenbodengymnastik / Di.
24.09.2019
Fitness-Mix / Do. 26.09.2019

Weitere fortlaufende Kurse
finden Sie im Programmheft /
Homepage / Kulturspiegel

Gesundheit

Selbsthilfegruppe Altomüns-

Entspannung •

Gymnastik • Sport •

Tanz
Twin Taekwondo – Faszinati-
on Kampfkunst / Di.
03.09.2019
Tai Chi / Mo. 09.09.2019
After-work Yoga (dynamisch)
/ Di. 10.09.2019
BodyBalance Pilates I / Di.
10.09.2019
Yoga für Senioren/-innen / Mi.
11.09.2019
Aqua-Gymnastik / Mi.
11.09.2019
After-work Yoga (dynamisch)
/ Mi. 11.09.2019
Tai Chi / Mi. 11.09.2019
BodyBalance Pilates II / Mi.
11.09.2019
Rückenfit / Do. 12.09.2019
After-work Yoga (dynamisch)
/ Do. 12.09.2019
ZENbo Balance / Do.
12.09.2019
Sanftes Morgen-Yoga für die
innere Balance / Mo.
16.09.2019
ZUMBA®KidsJunior 3-5 Jahre
/ Mo. 16.09.2019

Die detaillierten Beschreibun-
gen und Anmeldedaten finden
Sie im Programmheft der vhs,
auf der Homepage:

www.vhs-altomuenster.de
und im Kulturspiegel.

August / September 2019

100 Jahre vhs: Auf dem Alto-
münsterer Museumshügel / Fr.
20.09.2019

Für die Zwei-Tages-Gruppe
„Die kleinen Mäuse“ sind
noch Plätze vorhanden

Führungen und

Exkursionen

Ortsführung – Markt Alto-
münster / Samstag
14.09.2019
Pilzwanderung in den Wäl-
dern um Altomünster / Sa.
21.09.2019
Aronia „die pureGesundheit“
/ Fr. 27.09.2019

01 . AUGUST B I S 29 . S EPTEMBER 2019

VERANSTALTUNGEN ALTOMÜNSTER

Do, 01.08. -
So, 04.08.

• 4-Tages-Fahrt, Partnergemeinde Nagyvenyim des 25-
jährigen Partnerschaftsjubiläums

So, 04.08. • 14 Uhr, Kirchenführung, Pfarrkirche St. Alto,
Treffpunkt im Eingangsbereich der Kirche

Di, 06.08. • 19Uhr,SitzungBau-undUmweltausschuss,Sitzungs-
saal im Rathaus, Markt Altomünster

Sa, 10.08. • ab 8 Uhr, Papiersammlung, TSV, Kolpingsfamilie,
Freiwillige Feuerwehr

• 14:15 Uhr, offene Ortsführung, Markt Altomünster,
Treffpunkt Bahnhof

So, 11.08. • 14 Uhr, Kirchenführung, Pfarrkirche St. Alto,
Treffpunkt im Eingangsbereich der Kirche

Mi, 14.08. • 13 Uhr, Notarsprechtag, Sitzungssaal im Rathaus,
Notariat Aichach, Tel. Nr. 08251/87430

So, 18.08. • 14 Uhr, Kirchenführung, Pfarrkirche St. Alto,
Treffpunkt im Eingangsbereich der Kirche

So, 25.08. • 14 Uhr, Kirchenführung, Pfarrkirche St. Alto,
Treffpunkt im Eingangsbereich der Kirche

05. - 08.09. • Jubiläumsfeierlichkeiten zum 25-jährigen Partner-
schaftsjubiläum Gemeinde Nagyvenyim

Sa, 07.09. • 16 Uhr, Bierfest „Stromlos 2.0“: Fest der Vereine und
Dorfgemeinschaften, Marktplatz

• 07:30 Uhr, Abfahrt Bahnhof, nach Hindelang,
Krieger- u. Soldatenverein Altomünster

So, 08.09. • 14 Uhr, Kirchenführung, Pfarrkirche St. Alto,
Treffpunkt im Eingangsbereich der Kirche

Di, 10.09. • 12 Uhr, Treffen der Senioren, Seniorenwohnen
Altoland, Seniorenclub Altomünster

• 19Uhr,SitzungBau-undUmweltausschuss,Sitzungs-
saal im Rathaus, Markt Altomünster

Mi, 11.09. • 13 Uhr, Notarsprechtag, Sitzungssaal im Rathaus,
Notariat Aichach, Tel. Nr. 08251/87430

Sa, 14.09. • ab 8 Uhr, Papiersammlung, TSV, Kolpingsfamilie,
Freiwillige Feuerwehr

So, 15.09. • 10:15 Uhr, Festgottesdienst und anschl. Pfarrfest,
Kapplergarten

Di, 17.09. • 14 Uhr, Treffen der Senioren, Seniorenwohnen
Altoland, Seniorenclub Altomünster

So, 22.09. • Feuerwehr-Aktionstag, Kreisfeuerwehrverband
Dachau

• 14 Uhr, Kirchenführung, Pfarrkirche St. Alto,
Treffpunkt im Eingangsbereich der Kirche

• 15 Uhr, „Ausstellung der Geschichtswerkstatt
Dachau“, Museums- und Heimatverein

Di, 24.09. • 14 Uhr, Treffen der Senioren, Seniorenwohnen
Altoland, Seniorenclub Altomünster

• 19 Uhr, Sitzung Gemeinderat, Sitzungssaal im
Rathaus, Markt Altomünster

Mi, 25.09. • 14 Uhr, Besuch und Einkehr im Sisi-Schloss in
Unterwittelsbach

So, 29.09. • Ewige Anbetung, Pfarrkirche
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55. Gauschießen bei Gemütlichkeit Altomünster
Nach fünf Jahren Pause richte-
te der Schützenverein Gemüt-
lichkeit Altomünster das Gau-
schießen heuer im Rahmen
seines 150-jährigen Vereinsju-
biläums aus, das in der schön
hergerichteten Schießhalle
der Familie Kraus in Schauer-
schorn ausgetragen wurde.
Schützenmeister Joachim

Stehr und Gauschützenmeis-
ter Peter Haug freuten sich
auch ganz besonders, dass
Bürgermeister Anton Kerle
sofort zugesagt hat, die
Schirmherrschaft zu über-
nehmen. Es wurden der Gau-
schützenkönig, viele Meister-
scheiben und Prämien ausge-
schossen. Neu war diesmal
der Jubiläums- Jackpot-
Schuss. Auch der Vereins-
wettbewerb um die Meistbe-
teiligung lief mit.
Nach gut zwei Wochen

fand die Siegesfeier in der
Schießhalle statt. Schützen-
meister Joachim Stehr und
sein tolles Team waren dank-

Platz drei belegten die Salva-
torschützen Adelzhausen.
Die Meisterscheibe in Luftge-
wehr bekam Sebastian
Frohnwieser von Glück Nie-
derdorf, der eine sensationel-
le, nicht alltägliche Hunder-
ter - Serie erzielt hatte. Auf
Platz zwei kam Claudia
Sedlmeyr von Ecknachtaler
Tödtenried vor Lisa-Marie
Scheuerer von Eintracht
Kleinberghofen. Zum Dank
und zur Erinnerung an dieses
Schießen konnte Peter Haug
dem Schützenmeister Joa-
chim Stehr auch eine Erinne-
rungsplakette überreichen
Im kommenden Jahr wird
das Gauschießen von den
Schützenvereinen Eisenreich
Asbach und Randelia Ran-
delsried ausgetragen.

Und schließlich wurde Albert
Hörmann von der Randelia
Randelsried der neue Gau-
schützenkönig beim Luftge-
wehr „Auflage“.
Mit Spannung erwartet

wurde auch, wer in der
Mannschaftwertung der
Meistbeteiligung die Nase
vorne hatte und somit mit
den gestifteten Grillwürsten
und dem Bier das nächste
Schützenfest im Verein ge-
stalten kann.
Der erste Platz fiel dabei

auf die Eintracht Kleinberg-
hofen, der zweite Preis ging
an die Salvatorschützen von
Adelzhausen und auf Platz
drei kam die Schützenlust
Tandern. Am Gaupokal ha-
ben sieben Vereine erfolg-
reich mitgewirkt.
Auf das Siegertreppchen

durfte die Abordnung von
der Eintracht Kleinberghofen
als erstes Platz nehmen. Auf
den zweiten Platz kam die
Schützenlust Tandern und

bar, dass alles so harmonisch
ablief und alles so gut ge-
klappt hat. Insgesamt stan-
den 90 sehr gehaltvolle Geld-
oder Sachpreise zur Verfü-
gung. In diesem Sinne dankte
Joachim Stehr besonders al-
len Spendern und Sponsoren,
die dies ermöglich haben.
Dann war auch der Start-

schuss zur Proklamation der
neuen Gauschützenkönige
gegeben. Neuer Gauschüt-
zenkönig in Luftgewehr wur-
de Christian Nern vom SV
Heilbachthaler Heretshau-
sen.
Das Königsglück blieb

dann auch gleich in der Fami-
lie, denn die Tochter Franzis-
ka Nern, wurde die neue Gau-
jugendschützenkönigin. Bei
den Gaudamen erzielte Jo-
hanna Knauer von Randelia
Randelsried die Königswür-
de. Gauschützenkönig in
Luftpistole wurde Walter
Probsdorfer vom Schützen-
verein Ilmtaler Gumpersdorf.

FDP - Ortsverband gegründet

Am 15. Mai 2019 gründete sich im Kapplerbräu der 4. liberale Ortsverband im Landkreis
Dachau.

Über 00 TV-Sender
in bester HD-Qualität!

Großartiges Fernsehen, wie für Sie
gemacht. Das ganze Jahr. Mit Sky*

Sie entscheiden,was läuft. Und jetzt auch,wann Sie es sehen möchten!Sie entscheiden,was läuft. Und jetzt auch,wann Sie es sehen möchten!

Lust auf viel MEHR fernsehen?
Unsere Kundenbetreuung
berät Sie gerne.
Tel. 08254.68 24 201 www.altonetz.de

Ihr Internet Provider
in der Gemeinde Altomünster

*Sky- und Pay-TV-Aboverträge werden direkt mit Sky/div. Anbietern abgeschlossen • HD-Inhalte der privaten
FernsehsenderwirRTL,ProSiebenoderSat1usw.sindkostenpflichtigundmüssenseparat angemeldetwerden.

3

kleines Studio – großes Einrichtungsspektrum
perfekte Montage – umfassender Service

Telefon 08254 9655 www.kuechenlaedle.de

Kirchenstr. 1 • 85250 Altomünster

Mo-Fr. 10.00 bis 18.00 Uhr
Sa. bis 14.00 Uhr
Mi. geschlossen

Isabel Müller-Mayer Brigitte Bayer Jürgen Lohning Gerhard Mayer

Bepflanzungen aller Art
Garten-Neuanlagen
Garten-Umgestaltung
Mauerbau
Pflasterbau
Rasenanlagen
Terrassenbau aus Holz und Stein
Zaunbau

Talangerstr. 10
85250 Altomünster
Tel. 0 82 54 / 94 00
Fax 0 82 54 / 94 28
Mobil 0170 / 8 90 43 80
www.gartenbau-schnitzke.de
joerg@gartenbau-schnitzke.de



16 Nr. 170 | Donnerstag, 25. Juli 2019Markt Altomünster

Frühlingskonzert begeisterte die Besucher
hätten noch eine ganzeWeile
den Liedern und Darbietun-
gen zuhören können.

„Wenn du gehen musst,
dann geh“, die fiel allen Besu-
chern sichtlich schwer. Sie

Akkordeon oder der Gitarre,
dem Cello oder allen zusam-
men. Das Lied „Freude schö-
ner Götterfunken“ brachte es
wohl auf den Punkt, was
Christianne schon eingangs
versprochen hatte: „Freude
mit Musik“, die sich wie ein
roter Faden durch das ganze
Programm zog. Und die Auf-
forderung von Anne-Sophie

anne Braun-Breuer, die zu-
sammen mit ihren Freunden
dieses wunderbare Konzert
gestaltete. Es waren große
und kleine Sänger, die vor-
nehmlich aus Altomünster
oder Umgebung stammen.
Begleitet wurden die Sän-

ger und der Chor am Klavier
von den unterschiedlichsten
Pianisten, aber auch mit dem

Das Evangelische Gemeinde-
zentrum war wieder voll mit
begeisterten Zuhören, die
zum Frühlingskonzert der
vhs gekommen waren.
„Christianne and Friends“
waren erneut die Ausführen-
den, die ihren Beifall mehr
als verdient hatten.
Die Leitung und Moderati-

on hatte wie immer Christi-

Neuwahlen bei Pipinsgilde

Auch Christine Tischner wur-
de erneut zur Jugendsportlei-
terin gewählt, die wiederum
in Mathias Oberacher und
Andreas Schmid Verstärkung
bekommen hat.

Beisitzer blieben Anita
Zotz, Stefan Tischner und
Martin Nolte.

Für Dionys Kölbl, Edwin Fi-
scher und Andreas Tischner
war es Ehrensache, sich wie-
der als traditionelle Fahnen-
abordnung zur Verfügung zu
stellen.

Neuwahlen standen in der gut
besuchten Jahresversamm-
lung des Schützenvereins Pi-
pinsgilde auf dem Programm.
Johannes Fischer wurde auch
für die kommenden zwei Jah-
re an die Spitze des Vereins
gewählt.

Es wurde auch Hans Asam
als seinen Vize, sowie Micha-
el Schmid als Kassier und
Tanja Fischer als Schriftfüh-
rerin gewählt.

Sportleiter blieb Josef Ott,
unterstützt von Jan Ebel.

Besuchen Sie
unsere große
Ausstellung
in Gartelsried
(zwischen Hilgertshausen

und Tandern).

Um Sie bestens beraten zu können, bitten wir Sie um telefonische Terminvereinbarung!

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 13.30–17.00 Uhr
(Tel. 0 82 50/7473, Fax 0 82 50/9 2918)

VERSTOPFT?

ABFLUSS

TTE ∙ VE
OPFT? ∙ ABFLUSS

TOLIETTE ∙ VERSTOPFT? ∙

ABFLUSS ∙ TOILETTE ∙ VER

VERSTOPFT? ∙ ABFLUSS ∙ T

TOLIETTE ∙ VERSTOPFT? ∙ A

ABFLUSS ∙ TOILETTE ∙ VERS

VERSTOPFT? ∙ ABFLUSS ∙ TO

OLIETTE ∙ VERSTOPFT? ∙ AB

BFLUSS ∙ TOILETTE ∙ VERSTO

RSTOPFT? ∙ ABFLUSS ∙ TOIL

LIETTE ∙ VERSTOPFT? ∙ ABFL

FLUSS ∙ TOILETTE ∙ VERSTOP

Wir helfen...
schnell ∙ zuverlässig
ohne Kostenfalle!
24 Stunden Notdienst
auch Sonn- und Feiertage!

Abflussdienst
Hans Schillinger
Vierkirchnerstr. 9a
85256 Giebing

0171-4709639
www.abflussdienst.net

Auto o

o

o

o

o

o

o

o

Reparaturen aller Fabrikate

Neu-/Jahres- und Gebrauchtwagen

Unfallinstandsetzung

Glasreparatur

Klima-Service

Fahrzeugvermessung

Reifenservice

TÜV / AU

Römerstraße 13
85253 Erdweg-Langengern

Telefon

Telefax

E-Mail

www.suzuki-handel.de/steiner

08254-8356

08254-2303

autosteiner@t-online.de

-Vertragshändler


